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Übungsaufgaben 
Die Aufgaben und die dazugehörigen Excel-Sheets können unter folgendem Link heruntergeladen werden:

www.tu-braunschweig.de/pharmazie/studium/lehrveranstaltungen/semester6/tutorien
A: Beispielaufgaben aus dem Technologie-Praktikum 
Untersuchung von Konsistenz und Fließeigenschaften mit dem Rheometer

Auswertung 1 Technologie: Paraffin
Öffne  die Excel-Datei „Techno-Aufgabe Paraffin“. Du findest eine Tabelle vor, wie Du sie nach der Versuchsdurchführung erhältst und in Excel kopierst.
Spalte A: Fortlaufende Nummerierung der Werte
Spalte B: Tau [Pa] (τ ( tau) = Schubspannung (in Pascal)
Spalte C: Eta [Pa*s] = Dynamische Viskosität (in Pa * s)

Spalte D: GP [s-1] = [1/s] (GP = Schergeschwindigkeit) 
Spalte E: Temperatur [°C]

1. Beschrifte die Spalten der Excel-Tabelle
2. Erstelle ein Punktdiagramm x-Achse: Tau, y-Achse: GP
3. Erstelle eine Trendgerade (Regressionsgerade), lass dabei die Funktionsgleichung der Trendgeraden und das Bestimmtheitsmaß mit anzeigen

4. Beschrifte die Achsen, inklusive Einheiten

5. Betitel das Diagramm

6. (Füge eine Legende ein)
Auswertung 2 Technologie: Vaselin
Spalte A: Fortlaufende Nummerierung der Werte

Spalte B: Tau [Pa] (Tau = Schubspannung)

Spalte C: Viskosität [Pas]

Spalte D: GP [s-1] = [1/s] (D = Schergeschwindigkeit)

Spalte E: Temperatur [°C]

1. Beschrifte die Spalten der Excel-Tabelle

2. Erstelle ein Punktdiagramm x-Achse: Tau, y-Achse: D

3. Beschrifte die Achsen, incl. Einheiten

4. Betitel das Diagramm mit „Vaselin“

B: Weitere Übungsaufgaben aus dem Technologie-Praktikum
1. Erstellen einer Kalibriergerade

Du führst eine Kalibrierung durch. Du verwendest Referenzlösungen der Konzentrationen cRef1-3 und misst die Absorption jeweils 3x:

	cRef[mg/ml]
	Gemessene Absorption (Dreifachmessung derselben Probe)

	cRef1=0,00
	0,002
	0,003
	0,001

	cRef2=0,01
	0,185
	0,212
	0,206

	cRef3=0,02
	0,395
	0,415
	0,402


1. Gib die Mittelwerte und die Standardabweichung der Absorptionswerte an

2. Erstelle aus diesen Werten ein Punktdiagramm mit der resultierenden Kalibriergerade. 

3. Lege die Bestgerade (lineare Regression) durch die Mittelwerte der dreifach gemessenen Absorption. 

4. Wie lautet die Geradengleichung mit der Du weiterrechnest, wenn Du das Analysenergebnis später berechnen willst?

2. Gehaltsbestimmung von Muntermach-Tabletten

Nutze die Geradengleichung aus Aufgabe B1 für die Konzentrationsbestimmung. 

Für eine Gehaltsbestimmung werden drei unterschiedliche Chargen der Tabletten in 100 ml

Ethanol verdünnt. Nach Filtrieren werden 2ml des Filtrats entnommen, auf 10 ml aufgefüllt und dreimal vermessen. Folgende Absorptionswerte werden für die Dreifachbestimmung erhalten:

	Charge
	Absorption

	1
	0,427
	0,394
	0,378

	2
	0,441
	0,443
	0,440

	3
	0,309
	0,313
	0,301


· Berechne die Konzentration der drei Messlösungen mit Hilfe der Kalibrierung.

· Der Sollgehalt einer Tablette beträgt 10,0 mg. Welchen Gehalt berechnest Du für die verschiedenen Chargen?

· Wie ist das Ist/Soll-Verhältnis?

3. Durchführung einer Freisetzung

Von zwei unterschiedlichen Muntermacher-Tabletten mit einem Sollgehalt von 10 mg Wirkstoff wird eine Untersuchung der Freisetzung durchgeführt. Das Freisetzungsmedium besteht aus 500 ml Phosphatpuffer („Volumen Medium“). Verwendet wird ein „paddle“-Aufbau. Im Abstand von 5 min werden 0,5 ml Probe („Volumen Probe“) über eine Gesamtdauer von 45 min gezogen. Das entnommene Medium wird umgehend ergänzt. Folgende Absorptionswerte werden im Laufe der Freisetzungsuntersuchung erhalten.

	Zeit [min]
	Absorption 1.FS 
	Absorption 2.FS 

	0
	0,000
	0,000

	5
	0,151
	0,019

	10
	0,252
	0,037

	15
	0,312
	0,057

	20
	0,364
	0,075

	25
	0,390
	0,095

	30
	0,401
	0,114

	35
	0,399
	0,131

	40
	0,400
	0,151

	45
	0,401
	0,170


( Erstelle einen Graphen bei dem die prozentuale Freisetzung des Wirkstoffs (Ist/Soll) gegen die Zeit aufgetragen wird.

· Berechne hierzu zunächst die Konzentration des jeweils freigesetzten Wirkstoffes unter Nutzung der Gleichung aus der Kalibriergeraden.

· Hieraus berechnet sich die jeweilige Menge und die Summe des freigesetzten Wirkstoffes


